
28SPORTMittwoch, 8. Juni 2022 | Bote der Urschweiz

Sehr starke Schwyzer Leichtathleten
AndenWettkämpfen in Bern, Basel und Lachen setzten Schwyzer Athleten Ausrufezeichen.

Thomas Bucheli

Am nationalen Leichtathletik-
Nachwuchsmeeting in Bern
starteten am Samstag mit Livia
Tonazzi, Jil Sanchez und Seray-
na Schmidig auch drei Schwy-
zerinnen.

Den Weitsprung der U20-
Damen gewann Livia Tonazzi
mit einer guten Weite von 5,83
Metern. Im 80-Meter-Hürden-
sprint der U16-Damen raste Jil
Sanchez mit einer Endzeit von
12,06 s auf den guten dritten
Rang. Über 80Meter wurde sie
in 10,21 Sekundenhervorragen-
de Zweite. Ihre um ein Jahr äl-
tere U16-Clubkollegin Serayna
Schmidig lief über400Meter in
64,08spersönlicheBestzeit und
erfülltedamitdieSM-Limiteder
U18-Damen.

Am Pfingst-Wurf-Wett-
kampf in Lachen schleuderte
Lars Mäsing den Diskus auf
42,01 m, was persönliche Best-
leistungunddenSiegbedeutete.

EinDreisprung-Siegvon
BarbaraLeuthard
Am Montag standen mit Livia
Tonazzi aus Morschach, der
Küssnachterin Jessica Auf der
MaurundBarbaraLeuthard aus
demHauptort drei Schwyzerin-
nen am Susanne Meier Memo-
rial inBasel imEinsatz. Barbara
Leuthard verzeichnete imDrei-

sprung mit 12,78 Metern eine
Saisonbestleistung,welcheaber
wegen zuvielRückenwindnicht
in die Bestenliste aufgenom-
men wird. Die Schwyzerin war
mit ihrer Leistung sehr zufrie-
den und gewann den Wett-
kampf, welchen sie nach dem
dritten Versuch aufgrund einer
Fersenprellung abbrechen
musste.

Die 17-jährige Livia Tonazzi
konnte ihre persönliche Best-
marke im Weitsprung auf 5,89
Meter verbessern. Damit blieb
dieTVB-Athletinnur vierZenti-
meter hinter dem U20-Kanto-
nalrekord zurück. Jessica Auf
der Maur überquerte im Stab-
hochsprungdieLatte aufhohen
3,50Metern.

Leichtathletik

Nationales Nachwuchsmeeting
in Bern
WU20,Weit: 1. Livia Tonazzi (Brunnen) 5.83.
WU18, 400: 11. Serayna Schmidig (Steinen)
64.08. WU16, 80: 2. Jil Sanchez (Steinen)
10.21. 80Hürden: 3. Jil Sanchez 12.06.

SusanneMeier Memorial
in Basel
Damen, Weit: 3. Livia Tonazzi (Brunnen)
5.89.Drei: 1. Barbara Leuthard (Ibach) 12.78.
Stab: 7. Jessica Auf der Maur (Küssnacht)
3.50.

Pfingst-Wurf in Lachen
Herren, Diskus: 1. Lars Mäsing (Brunnen)
42.01. Kugel: 5. Lars Mäsing 13.38.

Livia Tonazzi nähert sich imWeitsprung kontinuierlich demU20-Kan-
tonalrekord. Bild: Thomas Bucheli

Jauch und Burch gewinnen
in Seelisberg
AmPfingstsonntag starteten amRütli 112 Läuferinnen und Läufer zumSeelisberger Berglauf.

ChristophNäpflin

Nach zwei Jahren Unterbruch
konnte der Skiclub Seelisberg
amPfingstsonntag zum43.Rüt-
lischwur-Gedenklauf in Seelis-
berg starten. Allerdings auf
einer verkürzten Strecke. «Die
Sicherheit der 112 Läuferinnen
und Läufer aus der ganzen
Schweiz sowie der zahlreichen
Helferinnen und Helfer an der
ganzenStreckegeht vor.Wegen
derWettervorhersagemit hefti-
gen Gewittern auf die Mittags-
zeit, welche dann auch eintra-
fen, wollten wir sicherstellen,
dass alle Teilnehmenden bis
dannwiederunter einemschüt-
zenden Dach sind», erklärte
Martin Truttmann vom Berg-
lauf-OK den Entscheid. Er war
selber ebenfalls am Lauf aktiv
mit dabei undkonntedamit aus
erster Hand die Situation der
Teilnehmenden einschätzen.

Das Ziel befand sich also
nicht wie gewohnt auf der Alp
Laueli, sondern in Seelisberg.
Dadurch hatten die Akteure
«nur» noch 6,1 Kilometer und
482Höhenmeter zubewältigen.
Auf der Originalstrecke sind es
9,5 Kilometer und 1115 Meter
Höhendifferenz.

Der Altdorfer Manfred
Jauch, derbereitsmehrereMale
unter den Besten am Rütli-
schwur-Gedenklauf dabei war,

nutzte die Gelegenheit und
lief einen Start-Ziel-Sieg. Als
schnellsteFraukonnte sichSeli-
na Burch aus Giswil feiern las-
sen. Erfreulich war die Frauen-
quote amLauf,warenunterden
112Startendengleich28Frauen
mit dabei. «Wir freuen uns im-
mer, dass sich auch einige See-
lisberger ebenfalls auf die Lauf-
strecke wagen», sagt Martin
Truttmann und bedankte sich
auch für die Unterstützung aus
dem Dorf. Die verschiedenen

wetterbedingten Anpassungen
und Umstellungen stiessen bei
allen Teilnehmern auf volles
Verständnis.

TolleRennstimmungbeim
Jugendlauf imTannwald
Kaum hatten die Bergläufer ihr
Rennenhinter sichgebracht, als
sich bereits schon der Nach-
wuchsauf ihreSpurenmachten.
Aufgeteilt nach Alterskatego-
rien, liefen die 62 Jugendlichen
auf der Tannwaldrunde eine

Distanzvon1,7 oder 3,4Kilome-
ter. «Der Einsatz und Eifer bei
den Jugendlichen ist genau so
gross wie bei den Bergläufern.
Toll, dass sich doch noch einige
Jugendliche für den Laufsport
begeistern lassen», freute sich
derOK-PräsidentMartin Trutt-
mann. Dank den 60 Helferin-
nenundHelfer ausdemDorf so-
wie ihrenAngehörigenvonaus-
wärts ist ein solches Lauffest
überhaupt erstmöglich.DieBe-
geisterungbeidenvieleFansder

grossen und kleinen Teilneh-
menden sorgt jeweils für eine
wunderschöne Stimmung und
ist ein speziellesDankeschönan
dasBerglauf-OKunddieHelfer
für den grossen Einsatz.

Hinweis
Die Rangliste vom 43. Rütli-
schwur-Gedenklauf und vom
34. Jugendlauf in Seelisberg
sowie verschiedene Bilder sind
auf www.berglauf-seelisberg.ch
zu finden.

Der Altdorfer Manfred Jauch (vorne) absolvierte die Strecke als
Schnellster.

Selina Burch aus Giswil war bei den Frauen nicht zu schlagen.
Bilder: Christoph Näpflin

Bärenmatch geht an
Peter Schuler

Schiessen Nach dem Eröff-
nungsmatch,demBecherschies-
sen und dem Stauffacher-Cup
werden die Frühjahrsklassiker
der Sportschützen Goldau und
Steinen jeweils mit dem Bären-
match abgeschlossen. Um den
von Sonja Pfister und Benno
Ehrler gestifteten Wanderpreis
kämpften 14Sportschützenund
zwei Jungschützinnen.

Das anspruchsvolle Schiess-
programm umfasste 60 Schuss
auf die Scheibe A10 in Zehntel-
wertung. Die sechs Finalisten
hattenzudemnochein20-schüs-
siges Finalprogramm zu schies-
sen. Dabei gelang Peter Schuler
in der zweiten 5-schüssigen Fi-
nalserie mit fünfmal 10.7 ein
Traumergebnis. Somit war be-

reits klar, dass er den erzielten
Vorsprung bis zum Schluss ver-
teidigenwird.

Die beiden Jungschützinnen
SelinaHoenes undGiorgia Boss-
art erzielten sehr gute Resultate.
BossarthatteeinenSchussaufdie
falscheScheibeabgegeben.Ohne
diesesMalheur, das gemässReg-
lement mit einem Nuller gewer-
tet wird, wäre eine Finalteilnah-
memöglich gewesen. (pd)

Rangliste Bärenmatch

1. Peter Schuler 204.5 Punkte. 2. Roger
Schmidig 201.8. 3. Will Hitz 181.7. 4. Marcel
Auf der Maur 161.2. 5. Philipp Bürgler 161.2.
6. Armin Spichtig 114.9. 7. Beat Reichlin.
8. Selina Hoenes. 9. Gian Furger. 10. Walter
Bürgi. 11. Giorgia Bossart. 12. AldoBersanini.
13. Benno Ehrler. 14. Hugo Herger. 15. Leo
Inderbitzin. 16 Urs Grossmann.

Christen schrammt
am Podest vorbei
Schiessen Im Dreistellungs-
final der Frauen amWeltcup in
Baku verpasste Nina Christen
mit dem vierten Platz die Me-
daillenränge. Die Olympia-
siegerinunterlag imDuell gegen
dieKoreanerinLeeEuneseoum
einen Punkt.

Der Start in den Dreistel-
lungsfinal war Christen nicht
ganz optimal geglückt. Nach
dem Kniendteil stand sie mit
101,1 Punkten auf dem sechs-
ten Zwischenrang.Wer die Im-
menseerin kennt, der weiss,
dass da aber noch nichts verlo-
ren war. DennChristen bewies
starke Nerven und startete lie-
gend zur Aufholjagd. Mit 103,7
schoss sie das zweitbesteResul-
tat der acht Finalteilnehmerin-
nen und katapultierte sich auf
den viertenRang. ZumSchluss
lieferte sich Christen mit der
Koreanerin Lee Euneseo ein
spannendes Duell um die
Medaillenränge. Nach dem
zweitletzten Schuss herrschte
zwischen den beiden Konkur-
rentinnen sogar Gleichstand.
Christen schoss mit einer 9,3
aus, ihre Konkurrentin aus Ko-
rea überholte sie mit 10,3 und
sicherte sich mit einem Punkt
Vorsprung die Bronzemedaille.
Gold gewann Rikke Maeng Ib-
sen aus Dänemark, die Inderin
AnjumMoudgil erhielt Silber.

Das Schweizer Frauentrio
mitChristen,Chiara Leone und
Franziska Stark startete gut in
den Teamwettkampf. Stehend
verloren dann alle drei Schwei-
zerinnen Punkte, ambesten lief
esbeiChristenmit144.AmEnde
belegtendieSchweizerinnenmit
1306PunktenRang9. (pd/ars)

Die sechs Finalisten von links: Roger Schmidig (2.), Peter Schuler (1.),
Willy Hitz (3.), Marcel Auf der Maur (4.), Philipp Bürgler (5.) und Armin
Spichtig (6.) Bild: PD
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